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Endlich wieder was los auf dem Aegidiusplatz
Frühlingsfest des MGV 
                 und Maibaum-Setzen

Zum ersten Mal veranstaltete 
der Männer-Gesangverein „Lie-
derkranz 1875“ Aegidienberg 

nicht nur das Maiansingen, 
sondern auch ein „Früh-

lingsfest“ über drei Tage. 
Von Freitag bis Sonntag (1. 

Mai) wurde auf dem Aegi-
diusplatz gefeiert, gegessen, 
getrunken und gesungen. Es 
war wieder erlaubt und viele 

Besucher haben darauf gewar-
tet und sich gefreut, wieder 
einmal im Freien zu feiern. 
Das Fest fand im Rahmen der 
1.100 Jahr-Feier der Stadt Bad 

Honnef statt.
Der Maibaum, auf-

gestellt durch Da-
niel Gutsch und 

seine Helfer 
vom Maic-

l ub  Ae -
gidien-

be rg , 
w a r 

m i t 
b l a u -

ge l b e n 
B ände rn 

als Referenz 
an die Ukrai-

ne geschmückt. 
Der Spielmanns-

zug der KG Klääv 
Botz spielte zur Einstimmung 
die Volksweise „Der Maiengang“ 
und den Torgauer Marsch. 
Gemeinsam mit den vielen 
Besuchern sang der Männer-
Gesangverein danach „Der Mai 
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ist gekommen“.Die Goulasch-
Suppe schmeckte vorzüglich, 
die Bratwürste waren lecker 
und die Getränke gut gekühlt. 
Man merkte es den vielen Gäs-
ten an, dass sie sich über die 
Gelegenheit freuten, wieder 
einmal gemeinsam zu feiern.
Am Sonntag lud der MGV zu ei-
nem musikalischen Frühschop-
pen ein. Unter der Leitung von 
Chorleiter Guido Wilhelmy sang 
der Chor erstmals seit mehr als 
zwei Jahren wieder öffentlich. 

Zum Einklang forderte der Chor 
die Zuhörer mit „Sing mit uns“ 
zum Mitsingen im Chor auf 
und wies mit dem Klassiker 
„Draußen ist es wieder Früh-
ling“ auf die schöne Jahreszeit 
hin. Solist Andreas Wolf sang 
in Abwandlung des Songs „Ich 
bin ene Räuber“ als „Hamster“ 
von seinen Eindrücken beim 
Einkauf von Klopapier in Zeiten 
der Pandemie. Mit dem Lied 
„In unserm Veedel“ nach der 
Bearbeitung von Guido Wilhelm 

fragte der Chor „Wie sull dat nur 
wigger jonn, wann sin mer all 
imm un?“ und gab das Verspre-
chen: „Su bald der Driss eröm 
es, dann sin mer widder da, in 
unserm Veedel.“ Unser Vorsit-
zender Mirko Lorenz erklärte 
als Solist, warum er sonntags 
morgens zum Frühschoppen 
geht; nur aus Rücksicht auf 
seine Frau, damit sie mehr Platz 
in der Küche hat. Wer es noch 
nicht wusste, wann Durst schön 
ist, wurde mit dem Lied „Ein 

Bier, das macht den Durst erst 
schön“ aufgeklärt.
Der  Vorsitzende Mirko Lorenz 
war danach in seinem Resümee 
auch ganz zufrieden mit dem 
ersten Frühlingsfest und dem 
Maibaum-Setzen nach der Pan-
demie. „Im nächsten Jahr wer-
den wir sicher einiges anders 
und besser machen.“ Bei den 
Helfern zum Gelingen dieses 
Festes bedankte er sich ganz 
besonders.

Eberhard Bialkowski

In Hövel ewachte auch die Mai-Tradition und viele, viele kamen

In Hövel war zum 1. Mai Wo-
chenende alles auf den Beinen, 
was Lust hatte, die alte Traditi-
on wieder aufl eben zu lassen.  
Endlich ist Corona eingegrenzt 
und es darf wieder gefeiert 
werden.  So bedurfte es keiner 
Frage, dass der Höveler Maiclub 
seine Aktivitäten wieder auf-
nahm. Zwei Wochen vor dem 
großen Ereignis der Mainacht 
waren die Jungs  durch Hövel 
gezogen zum Sammeln für 
diesen bevorstehenden Abend 
bzw. Nacht.
Am 30. April, pünktlich  15.00 
Uhr, fanden  sich Damen der 
Dorfgemeinschaft bei Siliva 
Schramm, amtierende Karne-
valsprinzessin Aegidia, auf 
deren Grundstück ein, um für 
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den Maibaum, den die Jungs im 
Wald holten, einen prächtigen 
und bunten Kranz zu binden.
Nachdem der Baum entspre-

chend präpariert war, wurde er 
mit Hilfe der Firma Stockhausen 
in die richtige Position gebracht 
und gesichert. Jetzt konnte das 

Fest beginnen und es kamen 
viele. 
Bis spät in die Nacht saß man 
am Lagerfeuer und klönte nach 
Herzenslust mit Nachbar, Freun-
den und alle, die es werden 
wollten. Besonders freuten sich 
die Jungs, dass viele Teilnehmer 
und Mitglieder des MGV , die 
den offiziellen Teil auf dem 

Aegidusplatz gestalteten, zu 
Besuch kamen.
Nachdem der letzte Besucher 
in den frühen Morgenstunden  
die "Höveler Spetz" verlassen 
hatte, hieß es für den Maiclub 
aufräumen und so waren die 
Spuren  der Nacht am frühen 
Sonntagmorgen beseitigt.

Zum Vormerken:
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Jetzt Online unter:

www.breuch-reisen.de

...dachte sich die Dorfgemein-
schaft Stockhausen e.V. und 
hat bereits am 29. April mit 
dem Kranzbinden für den Mai-
baum begonnen. Eine kleine 
Herausforderung erwartete den 
Vorstand am nächsten Morgen. 
Der Baumstamm war mit einer 
Farbe in Pink besprüht worden 
und die Baumspitze nicht zu 
fi nden.
Nichtsdestrotrotz wurde nach-
mittags der komplette Maibaum 
mit einem Kraftakt der Männer 
des Vereins aufgestellt. So 
konnte die erste Außenfeier 

Der Mai wird kommen...

dieses Jahres am Stockhäus-
chen gestartet werden. In 
gemütlicher Runde standen 
die Besucher im Sonnenschein 
beisammen und genossen das 
Zusammentreffen. 
Ein weiter Höhepunkt war 
der Chor Klang Farbe A3 beim 
Sonnenuntergang. Mailieder 
wurden gesungen und einige 
Besucher stimmten gut gelaunt 
mit ein. Man war sich einig, 
eine gelungene Veranstaltung 
ausgerichtet und besucht zu 
haben. Wiederholung garan-
tiert. In diesem Jahr konnte endlich 

wieder die Dachsbergprozessi-
on durchgeführt werden. Die 
letzten beiden Jahre war dies 
Corona bedingt leider nicht 
möglich. Nach einer  seit Jahr-
zehnten bestehenden  Tradition 
fi ndet diese Prozession jährlich 
am ersten Sonntag im Mai statt.
Etwa doppelt so viele Pilger 
als vor drei Jahren, bei damals 
schlechtem Wetter, trafen sich 
um 14.00 Uhr an der Pfarrkirche 
Sankt Aegidius. Betend, sin-
gend oder in besinnlicher Ruhe 
gingen die Prozessionsteilneh-
mer von dort über Wülscheid 
den Weg zu der Mutter-Gottes-
Kapelle, wo sie mit Glockenge-
läut begrüßt wurden.

Prozession und Andachten 
an der Dachsbergkapelle im 

Marienmonat Mai

Viele weitere Gläubige hatten 
sich dort bereits eingefunden. 
Nach einer Erfrischung für die 
Pilger am Ziel  feierten sie mit 
Pfarrer Ottersbach bei Sonnen-
schein eine Maiandacht. Das Ge-
bet für den Frieden stand dabei 
besonders im Mittelpunkt.

An der Kapelle fi nden regelmä-
ßig Andachten statt, zu denen 
alle Gläubigen herzlich eingela-
den sind. Im Mai jeden Freitag 
um 18.00 Uhr eine Maiandacht. 
Im Juni bis September jeden 
ersten Freitag im Monat um 18 
Uhr meditative Rosenkranzan-
dacht. Im Oktober jeden Freitag 
um 17.00 Uhr eine Rosenkran-
zandacht.
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Betreuungsdienst Herzensangelegenheit 
Ahornweg 1a, 53578 Windhagen 

Mobil: 0173-290 3990
Web: www.betreuungsdienst-herzensangelegenheit.de

Unterstützung im Alltag, Seniorenbetreuung, Begleitung, 
Haushaltshilfe, Einkaufsdienst, 24-Std.-Betreuung u.v.m. 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos. Kompetente, 
verantwortungsvolle Betreuung mit Herz. Erreichbar unter 0173-290 3990. 

Alle Kassen und privat.

Unterstützung im Alltag, Seniorenbetreuung, Begleitung, 
Haushaltshilfe, Einkaufsdienst, 24-Std.-Betreuung u.v.m. 

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos. Kompetente,
verantwortungsvolle Betreuung mit Herz. Erreichbar unter 0173-290 3990.

Alle Kassen und privat.

Herzensangelegenheit
Wir erhalten ihre Lebensqualität

 Inh. Jörg Borkenstein e. K.
Aegidienberger Str. 68 • 53604 Bad Honnef

Tel. 02224 – 80275 • Fax 02224 – 81422
Homepage: www.aegidius-apo.de

E-Mail: info@aegidius-apo.de
Die ehemalige Vorsitzende Silke 
Kornstädt legte ihr Amt aus 
zeitlichen Gründen nieder. Vier 
Jahre lang führte sie die Ge-
schicke des Vereins und stellte 
mit den Vereinsmitgliedern 
einiges auf die Beine, wie zum 
Beispiel die jährliche Veranstal-
tungswoche „Das Siebengebirge 
liest ein Buch“ oder das „Lese-
fest“, das ebenfalls einmal im 
Jahr stattfi ndet. 
Doch es wird nicht nur gelesen, 
sondern auch geschrieben: 
Viele Autoren aus dem Sie-
bengebirge sind Mitglieder im 
Literaturverein, der ihnen eine 
Plattform für ihr Werk bietet. 

Verein Literatur im Siebengebirge 
wählt neuen Vorstand

Silke Kornstädt (Mitte) legte nach vier Jahren ihr Amt als Vorsitzende nieder.

Darüber hinaus stellt LiS Litera-
turkreise vor und regt zur Grün-
dung neuer Literaturkreise an.
Für Silke Kornstädts Engage-
ment dankten ihr die anwesen-
den Mitglieder am 19. April von 
ganzem Herzen. Als Nachfolge-
rin wurde Ines Adelsberger ins 
Amt der Vorsitzenden gewählt. 
Seit Anfang an Mitglied im 
LiS freut sie sich auf die neue, 
spannende Aufgabe. „Lesen ist 
noch immer das beste Kopf-
kino und unersetzlich“ – so 
die Leseratte und Autorin, die 
eine schwäche für kanadische 
Literatur hat. 

Erfolgreiche zweite Wahl der 
Seniorenvertretung  Bad Honnef

Am Donnerstag, den 05. Mai 
2022, wurde im Rathaus zum 
zweiten Mal die Seniorenver-

tretung gewählt. An der Wahl 
haben sich 280 Wählerinnen 
und Wähler beteiligt. Bei 8.744 

Wahlberechtigten lag die Wahl-
beteiligung bei 3,2 Prozent.
Im Gegensatz zur letzten Wahl 
vor drei Jahren hatten dieses 
Mal aus dem Ortsteil Aegidien-
berg drei Personen für die Wahl 
zur Seniorenvertretung kandi-
diert. Aus Aegidienberg hatten 
36 Wählerinnen und Wähler 
von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht. Im Ergebnis haben 
alle drei Kandidatinnen aus 
Aegidienberg den Einzug in die 
Seniorenvertretung geschafft.
Eindeutige Gewinnerin der Wahl 
war mit 240 von insgesamt 280 
Stimmen Susanne Langguth.
Folgende weitere Personen wur-
den in die Seniorenvertretung 
gewählt:
Rang 2: Anders, Dr. Hans-

Christoph – 101 Stimmen

Rang 3: Zastrow, Lieselotte –
95 Stimmen

Rang 4: Fenkes, Erika – 
76 Stimmen (neu in der Senio-
renvertretung)

Rang 5:  Pfl aumer, Dr. Gerd – 
62 Stimmen (neu in der Senio-
renvertretung)

Rang 6:
 Eichendorf, Annette – 53 
Stimmen (neu in der Senioren-
vertretung)

Rang 7: Hülder, Ingrid – 
34 Stimmen (neu in der Senio-
renvertretung)

Rang 8 Heinzelmann, Peter 
Jörg – 33 Stimmen (neu in der 
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Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Königswinter suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
für unsere Produktion
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Werden Sie Teil unserer globalen Erfolgsgeschichte!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Maxion Wheels Werke GmbH
Ladestraße
53639 Königswinter
Tel. 02223 71357

gerne auch per E-Mail:
katharina.stoffer@maxionwheels.com

MAXIONMAXION
WHEELSWHEELS

a division of IOCHPE MAXION

Seniorenvertretung)

Rang 9 Bialkowski, Anne – 
32 Stimmen (neu in der Senio-
renvertretung)

Rang 10 Boecker, Barbara – 
30 Stimmen

Rang 11 Stein, Gretel – 
28 Stimmen

Im Juni werden sich die gewähl-
ten Seniorenvertreter*innen zu 
einer konstituierenden Sitzung 
treffen. Der Termin wird früh-
zeitig bekanntgegeben.

Weitere Auskünfte zur Se-
niorenvertretung erteilt die 
Seniorenbeauftragte und Wahl-
leiterin Iris Schwarz, 
Tel. 02224/184-140, 
E-Mail: 
iris.schwarz@bad-honnef.de

Am 9. Mai 2022 wählte die 
CDU-Fraktion Prof. Dr. Rolf D. 
Cremer zu ihrem neuen Vorsi-
tzenden. Die Geschäftsführung 
übernimmt zukünftig Susanne 
Langguth, Elke Buttgereit wird 
neue Stellvertreterin und Laura 
Solzbacher engagiert sich im 
neuen Vorstand weiterhin in 
der Pressearbeit. Als kooptierte 
Vorstandsmitglieder kommen 

CDU Ratsfraktion wählt neuen 
Fraktionsvorstand

Vize-Bürgermeister Peter Prof-
ittlich und Stadtverbandsvor-
sitzender Jonathan Grunwald 
hinzu.
Die Vorstandswahl war not-
wendig geworden, nachdem 
innerhalb kurzer Zeit direkt 
mehrere Ratsmitglieder aus 
unterschiedlichen persönlichen 
und berufl ichen Gründen ihre 
Mandate niedergelegt hatten.

„Turbulente Zeiten haben das 
Potential zusammen zu sch-
weißen. Wir sind dankbar, dass 
Professor Cremer die Aufgabe 
des neuen Fraktionsvorsitzen-
den übernehmen wird. Er hat 
ein starkes Team an seiner 
Seite.“ erklärt Jonathan Grun-
wald, Vorsitzender der CDU Bad 
Honnef.
Rolf Cremer, neuer Fraktions-
vorsitzender möchte schnell 
wieder inhaltlich arbeiten: „Der 
neue Vorstand ist bewusst klein 
gehalten. Im Zentrum steht die 
Organisation der politischen Ar-
beit der CDU-Ratsfraktion und 
der Ausschüsse. Ich freue mich 

auf die Herausforderung die 
Arbeit der Ratsmitglieder und 
unserer sachkundigen Bürger 
zu organisieren und zu koordi-
nieren. Es wird auch besonders 
wichtig sein, als Fraktion stärk-
er zusammen zu wachsen und 
die inhaltlichen Schwerpunkte 
der CDU-Politik deutlich zu 
machen.“Aus  dem  Vorstand  
verabschiedet  wurden  mit  
großem  Dank  und Anerken-
nung Werner Seifert, der sich 
viele Jahre als Stellvertreter 
engagiert hat und Jeroen An-
dress, Vorsitzender der Jungen 
Union, der als Leiter der CDU 
Geschäftsstelle vorgesehen ist.

Einladung 
zum deutsch - ukrainischen  

Begegnungscafe in Aegidienberg
Alle 2 Wochen treffen wir uns dienstags um 
10 Uhr im Haus der Begegnung, neben 
der Grundschule,  Burgwiesenstr. 33 
in Aegidienberg. 
Bei Kaffee und Kuchen tauschen wir 
uns aus und unterstützen uns ge-
genseitig.  

Eure Fragen zu Eurem Aufenthalt 
nehmen wir gerne auf und geben Sie an 
die entsprechende Stelle weiter. Wir bieten Euch 
Unterstützung an und freuen uns, wenn ihr sie annehmt. 

Die nächsten Treffen fi nden am 24.05.2022 , 07.06.2022 
und 31.06.2022 statt. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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mit Handwerkern aus der Region

Bauen 
     und Wohnen

(djd). Millionen Bundesbürgern 
drohen im Laufe des Jahres 
hohe Energieabrechnungen für 
die vergangene Heizperiode. 
Vorerst ist kein Ende der Preis-
steigerungen in Sicht. „Die ei-
gentliche große Erhöhungswelle 
wird sogar erst noch kommen“, 
prognostiziert Dr. Lothar Brei-
denbach, Geschäftsführer des 
Bundesverbands der deutschen 
Heizungsindustrie (BDH). Der 
volle Heizöltank für ein Einfa-
milienhaus, das sind ungefähr 
3.000 Liter, kostet derzeit 
um die 2.700 Euro. Vor einem 
Jahr gab es ihn zum gleichen 
Zeitpunkt noch für rund 1.200 
Euro. Das bedeutet mehr als 
eine Verdoppelung des Heiz-
ölpreises innerhalb von zwölf 
Monaten.

Heizkosten dauerhaft senken

Preistreiber bei den Heizkosten 
sind vor allem das Ende der 
befristeten Mehrwertsteuersen-
kung, die Einführung der CO2-
Abgabe auf Erdgas und Heizöl 
sowie gestiegene Großhan-
delspreise. Kostendämpfender 
Silberstreif am Horizont kann 
die Nutzung von Solarthermie 
sein. Dank flexibler Monta-
gemöglichkeiten sind solar-

Energiekosten weiterhin auf 
Rekordkurs - was tun?

Solarthermie als energieeffi zienter 
Kostendämpfer bei Heizöl und Gas

thermische Anlagen mit allen 
Energieträgern kombinierbar 
und reduzieren insbesondere 
bei Gas und Heizöl spürbar die 
Kosten. So wird die Heizung im 
Keller von Mai bis Oktober oft-
mals überhaupt nicht benötigt. 
Im Winter kann die Heizung 
aus der Kraft der Sonne einen 
Teil des Warmwasserbedarfs 
abdecken und somit effi zient 
das zentrale Heizsystem ent-
lasten. Und last but not least 
macht die Solarthermie den 
Verbraucher auch unabhängiger 
von unkalkulierbaren Preis-
sprüngen am Energiemarkt. Auf 
dem Verbraucherportal www.
sonnigeheizung.de gibt es mehr 
Informationen rund um dieses 
Thema. „Eine solarthermische 
Anlage nutzt die unterschied-

lichsten Gegebenheiten vor 
Ort und kann nahezu an alle 
baulichen Rahmenbedingungen 
angepasst werden. Gleichzei-
tig lässt sie sich mit jedem 
erdenklichen Wärmeerzeuger 
kombinieren“, erklärt Carsten 
Körnig, Hauptgeschäftsführer 
des Bundesverbandes Solar-
wirtschaft.

Von Zuschüssen profi tieren

Für den Einbau einer Solarther-
mieanlage gibt es attraktive 
Fördermöglichkeiten. Diese 
sind nicht von den zwischen-
zeitlich ausgelaufenen Förde-
rungen der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) betroffen, 
sondern bleiben bestehen. 
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Kirchliche Nachrichten

KATH. PFARRVERBAND
BAD HONNEF

EV. KIRCHENGEMEINDE
IM  SIEBENGEBIRGE

Donnerstag, 19. Mai 
15.00 Uhr Kirche, Kaffee und 
Kultur
Sonntag, 22. Mai 
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrer i.R. Domay 

Hans-Jürgen Duschka
* 29. September 1950    † 1. Mai 2022

Von Herzen danken wir allen, die sich 
mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

           Rita und Annmarei Duschka

Bad Honnef-Aegidienberg, im Mai 2022

ST. AEGIDIUS
(Aeg-D) Dachsbergkapelle

Donnerstag, 19. 05.: 
18.10 Uhr Rosenkranz;  
18.30 Uhr Messe.  
Freitag, 20. 05.:  
18 Uhr (Aeg-D) Mai-Andacht. 
Sonntag, 22. 05.: 
9.30 Uhr Familienmesse.  
Donnerstag, 26. 05. 
(Christi Himmelfahrt):  
9.30 Uhr Messe.  
Freitag, 27. 05.: 
18 Uhr (Aeg-D) Mai-Andacht.

ST. JOHANN BAPTIST
(Hon-K) Krankenhauskapelle, 
(HonMK) Marienhofkapelle, 
(Kn) Kneip

Mittwoch, 18. 05.:  
17 Uhr Rosenkranzgebet. 
Donnerstag, 19. 05.:  
18 Uhr Anbetung;  
18.30 Uhr Messe.  
Freitag, 20. 05.:  
11.30 Uhr Mittagsgebet; 
17 Uhr Maiandacht. 
Samstag, 21. 05.: 
11.55 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet.  
Sonntag, 22. 05.: 
11.30 Uhr Messe,  
18.30 Uhr Jugendmesse für 
Firmbewerber.  
Montag, 23. 05.: 
17 Uhr Rosenkranzgebet;  
19.10 Uhr ökum. Taizé-Gebet.  

Mittwoch, 25. 05.: 
17 Uhr Rosenkranzgebet. 
Donnerstag, 26. 05. 
(Christi Himmelfahrt):  
11.30 Uhr Messe.  
Freitag, 27. 05.: 
11.30 Uhr Mittagsgebet;  
17 Uhr Maiandacht.

ST. MARIA HEIMSUCHUNG
(Dra) Drachenfels

Samstag, 14. 05.: 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit;  
18.30 Uhr Messe.  
Mittwoch, 18. 05.:  
18.30 Uhr Messe. 
Samstag, 21. 05.: 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit;  
18.30 Uhr Messe.  
Dienstag, 24. 05.: 
19 Uhr Bitt-Prozession - und 
Messe im Weinberg. 
Mittwoch, 25. 05.: 
18.30 Uhr  Hl. Messe. 

ST. MARTIN
(Sel-M) Martinskapelle

Donnerstag, 19. 05.: 
19 Uhr (Sel-M) Friedensgebet.  
Freitag, 20. 05.: 1
8 Uhr Maiandacht. 
Sonntag, 22. 05.: 
9.30 Uhr Messe. 
Dienstag, 24. 05.: 
17.45 Uhr Rosenkranz.  
Donnerstag, 26. 05. 
(Christi Himmelfahrt):  
9.30 Uhr Messe.  
Freitag, 27. 05.: 18 Uhr 
Maiandacht Frauengemein-
schaft St. Anna.

Montag, 23. Mai
19.30 Uhr Männerkochen 
Sonntag, 29. Mai  
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrerin Editha Royek
Donnerstag, 02. Juni 
19.00 Uhr Balladenabend in der 
Friedenskirche

Mt diesem Thema beschäftigt 
sich das „Dienstagforum“ der 
Evangelischen Kirchengemein-
de Siebengebirge am 7. Juni 
2022 um 19.30 Uhr - ursprüng-
lich hätte dieser Vortragsabend 
im Mai stattfi nden sollen, muss-
te aber verschoben werden. Seit 
dem Sturz der Taliban im Jahr 
2001 hat Afghanistan Wieder-
aufbauhilfen erhalten. Deutsch-
land gehörte zu den größten 
Gebern. Unterstützt wurden im 
Wesentlichen Entwicklungspro-
jekte in ländlichen Gebieten, 
Bildung, Wasser- und Sanitär-
versorgung sowie der Aufbau 
einer öffentlichen Verwaltung. 
Mit Abzug der amerikanischen 
und deutschen Truppen Ende 
August 2021 verließen auch 
zahlreiche Entwicklungshelfer 
das Land. 
Der Referent des Abends ist 

„Entwicklungszusammenarbeit mit 
Afghanistan – gelungen oder 

gescheitert?“
Prof. Dr. Michael Bohnet, Bonn. 
Er war Sonderbeauftragter für 
den Wiederaufbau Afghanistans 
des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenar-
beit (BMZ).
Die Veranstaltung beginnt um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus der 
Evangelischen Kirchenge-mein-
de Siebengebirge, in Königswin-
ter-Ittenbach, Ringstraße 19 
(direkt neben der Kirche). Gäste 
sind herzlich willkommen. 

Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit zur 
Diskussion mit dem Referenten 
und später zum Gedanken-
austausch der Teilnehmenden 
untereinander. 

Wenn die Mindestabstände 
nicht eingehalten werden kön-
nen, gilt in den Innenräumen 
Maskenpfl icht.
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Das von den beiden Kirchen 
getragene Cafè International 
Aegidienberg begann pünkt-
lich um
16:00 Uhr am Freitag im Ge-
meindesaal der Friedenskirche. 
Gekommen waren viele Inter-
essierte, hauptsächlich Flücht-
linge aus der Ukraine, auch 
begleitet von ihren Gasteltern.
Das Kernteam hatte alles gut 
vorbereitet. So gab es Kaffee, 
Tee und reichlich selbstgeba-
ckenen Kuchen.
Daniela Schulz und Gerhard 
Kunz führten mit Hilfe von zwei 
Dolmetscherinnen (Frau Reuß 
und Frau Zhurba) in die Ver-
anstaltung ein und hießen die 
zahlreichen Gäste willkommen. 
Nach einigen grundsätzlichen 
Informationen entsponnen 
sich interessierte Gespräche 

Café International 
Aegidienberg: Erfolgreicher Neustart 

am 06.05.2022

in ruhiger und entspannter 
Atmosphäre.
Hauptsächlich gesucht waren 
Sprachkurse für Deutsch. Die 
Interessenten wurden im Nach-
gang an Frau Studthoff, die 
Koordinatorin für die Deutsch-
kurse in Bad Honnef, gemeldet. 
Ein potentieller Sänger konnte 
für den MGV Liederkranz be-
geistert werden.
Der Zulauf zum Café Interna-
tional war so groß, dass die 
Weiterführung – wie geplant 
– erfolgen kann.
Das nächste Treffen ist dann 
– wiederum am ersten Freitag 
im Monat – am 03.06. 2022, 
ebenfalls von 16 bis 18 Uhr. Es 
gilt dann wiederum die Corona 
Regel 3G.
Für das Kernteam Café Internatio-

nal Aegidienberg, Gerhard Kunz

Zeitungsboten für Rederscheid gesucht
Idealer Nebenjob für Schüler, Studenten, Rentner, 
Hausfrauen. Bei Interesse melden Sie sich bitte im 

Verlag des Siebengebirgsboten, 
Aegidienberger Str. 73, 53604 Bad Honnef, 

Das katholische Familienzentrum St. Aegidius lädt ein
Ein  Elternabend für alle Interessierten am Mittwoch, 

den 01. Juni um 19:30 Uhr

„Gewaltfreie Erziehung in Worten und Taten 
– Positive Auswirkungen einer gewaltfreien 

Kommunikation im Familiensystem“

Was bedeutet gewaltfreie Kommunikation und warum kann diese 
eine gute Möglichkeit bieten, Herausforderungen im Familienalltag 
leichter zu bewältigen und manche Eskalationen von vorneherein 
gar nicht erst entstehen zu lassen?
An diesem Abend erhalten Sie die Möglichkeit sich die 
Unterschiede zwischen einer verbindenden und einer trennenden 
Kommunikation anzuschauen. Erleben Sie, was bereits 
kleine Veränderungen in unserer Kommunikation für große 
Veränderungen in unseren zwischenmenschlichen Beziehungen 
bewirken können.

Frau Tanja  von Oppenkowski von den Elterncoacherinnen  führt  
durch den Abend im katholischen Familienzentrum St. Aegidius, 
Aegidiusplatz 10, 53604 Bad Honnef-Aegidienberg

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel.: 02224-80405
Email: kiga-aegidienberg@pfarrverband-honnef.de

Nach einer Vorstellung der 
Vereinsarbeit in der Eröffnungs-
veranstaltung „Wir über uns“ 
am 12. März, lud das zweite 
Wegstück im Jubiläumsjahr 
der ökumenischen Hospiz-
bewegung zu einer inneren 
Wanderung ein – in Form eines 
Lesungskonzertes. Texte und 
Lieder bekannter Autoren und 
Musiker sollten den Zuhörern 
ein inhaltliches Spektrum aus 
den Facetten von Endlichkeit, 
Abschied, Loslassen, Trost und 
Versöhnung öffnen. 
Die Texte des Abends wurden 
vorgelesen von der Autorin Gigi 
Louisoder, die Lieder gespielt 
und gesungen vom Musikduo 
„With four Hands“, bestehend 
aus den beiden Theologen Nor-
bert Feinendegen und Guido 
Jackson Wilms, am Bass unter-
stützt von Thomas Feinende-
gen. Begrüßt und eingeführt in 
den Abend wurden die Zuhörer 
von der Vorstandsvorsitzenden, 
Dr. Sylvia Wesser.
Die erste Hälfte der Veranstal-
tung hatte ihren Schwerpunkt 
auf der Zeit, dem Augenblick 
und der Bedeutsamkeit, beides 
zu nutzen, solange sie gegeben 

Lesungskonzert anlässlich des 
25-Jährigen Hospizjubiläums 

sind. Die zweite widmete sich 
dem Bleibenden, dem Wert der 
Erinnerung und ihrer Eigenart, 
Zeit und Vergänglichkeit zu 
überdauern.
Etwa 30 Zuhörer ließen sich in 
der evangelischen Erlöserkirche 
„an die Hand nehmen“, am 
Ende bereichert mit Ausblicken 
und Geschichten über eine 
„Heimkehr auf allen Wegen“, 
gleichlautend zum Titel der 
etwa eineinhalbstündigen Ver-
anstaltung. Weitere Jubiläums-
Veranstaltungen werden sein:
Ein Picknick mit Klezmer- und 
Folkloremusik der Musikgruppe 
„Saragina Combo“ am 19.8. von 
17 bis 19 Uhr rechts neben der 
Erlöserkirche (Luisenstrasse 15)
Ein Klavierkonzert mit Pia-
nist Antonio Accunto am 8. 
Oktober von 17 bis 18.30 Uhr 
im Kunstraum Bad Honnef 
(Rathausplatz 3)
Eine Foto-Ausstellung mit 
Hospizhelferin und Fotografi n 
Florette Hill zum Thema „Den 
Tagen mehr Leben geben“  vom 
11. Bis 20. Oktober, im Kunst-
raum Bad Honnef (offizielle 
Eröffnung am 11. Oktober um 
19 Uhr)

Mit uns informieren und  darüber diskutieren.
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Im Wonnemonat Mai laden die 
Oldtimerfreunde Siebengebirge 
zusammen mit der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sie-
bengebirge Senioren aus der 
Umgebung herzlich zu einem 
besonderen Ausfl ug in netter 
Gemeinschaft ein. Für die Fahrt 
durchs Siebengebirge sind wun-
derschöne alte Automobile am 
Start. Am 29. Mai um 13.30 Uhr 
holen die Oldtimer die angemel-
deten Mitfahrer zuhause ab. 
Vom Sammelpunkt an der evan-
gelischen Kirche in Stieldorf 
geht die etwa einstündige Fahrt 
nach einem kurzen Reisesegen 
in Kolonne zu einem Ausfl ugs-
lokal, wo bei einer Tasse Kaffee 

„Oldies but Goldies“ - „Oldies but Goldies“ - 
Oldtimerausfahrt für SeniorenOldtimerausfahrt für Senioren

in Ruhe geplaudert werden 
kann. Gegen 17 Uhr werden die 
Ausfl ügler bei einem Stopp an 
der evangelischen Kirche mit 
einem kleinen Umtrunk und 
Snacks bewirtet und können 
dort noch einmal die Erlebnisse 
der Ausfahrt Revue passieren 
lassen, ehe sie in den Oldtimern 
gegen 18 Uhr wieder bis vor 
die eigene Haustür gefahren 
werden. Bis auf den Verzehr im 
Ausflugslokal entstehen den 
Mitfahrenden keine Kosten. 
Anmeldungen bitte bis zum 20. 
Mai über das Gemeindebüro in 
 Stieldorf unter 02244-3277 oder 
stieldorf@ekir.de.

Birgit Retzmann

Bei ihrer Stadtversammlung 
haben die Mitglieder des Mal-
teser Hilfsdienstes Bad Honnef 
Rückschau auf ein besonderes 
Jahr 2021 gehalten, verdiente 
Einsatzkräfte geehrt und neue 
Funktionsträger gewählt. Die 
über 200 Honnefer Aktiven leis-
teten trotz pandemiebedingter 
Einschränkungen über 12.000 
ehrenamtliche Dienststunden 
– in denen sie unter anderem 
bei der Bewältigung der Corona-
Pandemie und den Folgen der 
Flutkatastrophe an Ahr, Erft 
und Swist halfen. Für die Kata-
strophenschützer der Malteser 
war es das einsatzreichste Jahr 
ihrer Geschichte.

Für die Stadtleitung legten 
Stadtbeauftragter Prof. Dr. 
Andreas Archut, Zugführer Max 
Kornfeld und die stellvertre-
tende Jugendsprecherin Ebba 

Honnefer Malteser ziehen bei ihrer 
Stadtversammlung Bilanz des

Pandemiejahrs 2021
Götz einen Tätigkeitsbericht ab. 
Vor allem Kornfeld konnte von 
einem Ausnahmejahr berichten: 
Insgesamt 18 Mal rückte der 
Malteser-Katastrophenschutz 
im vergangenen Jahr mit Alarm 
aus, darunter 16 Mal im Zu-
sammenhang mit der Flutkata-
strophe. Noch nie war die von 
ihm geführte Einsatzeinheit so 
häufi g im Einsatz. Rund 2.000 
Einsatzstunden kamen allein 
dabei zusammen; mit Helfer-
schulungen, Übungen und 
Ausbildungsabenden waren es 
sogar 5.500 Stunden ehrenamt-
liches Engagement im Bereich 
der Notfallvorsorge.

Vorbildlicher Einsatz im 
Impfzentrum
Auch der Sanitätsdienst konnte 
Eindrucksvolles berichten: Er 
kam 2021 auf 120 Einsätze. 
Zwar waren wegen der Pande-

mie nur 20 Dienste bei Veran-
staltungen angefordert worden, 
ein Bruchteil früherer Jahre. 
Aber statt in Festzelten und auf 
Sportplätzen taten die Sanitä-
ter vor allem im Impfzentrum 
des Rhein-Sieg-Kreises ihren 
Dienst – alles in allem kamen 
2.500 Stunden zusammen. Für 
den „vorbildlichen Einsatz und 
den damit verbundenen Beitrag 
für die Gesellschaft“ gab es nur 
für zahlreiche Helfende einen 
Dankurkunde des Landrats.

Unter erschwerten Bedin-
gungen war es den Erste-Hil-
fe-Ausbildern gelungen, im 
vergangenen Jahr mit 754 
Teilnehmenden in 86 Kursen 
immerhin etwa halb so viele 
Menschen auszubilden, wie zu 
„normalen“ Zeiten. Als neue 
Leiterin der Ausbildung wurde 
Annika Beschoner ernannt und 
vorgestellt. Auch die Malteser-
Jugend stemmte sich erfolg-
reich gegen die Pandemie und 
konnte trotz Lockdowns und 
eingeschränkter Begegnungs-
möglichkeiten einen geregelten 
Gruppenstundenbetrieb auf-
rechterhalten. Am Vortag der 
Stadtversammlung hatte die 
Malteser Jugend ihrerseits in 
einer Ortsversammlung Bilanz 
gezogen und einen neuen Vor-
stand gewählt. Alte und neue 
Sprecherin des Malteser-Nach-
wuchses ist Farina Hosseini, die 
von Andreas Archut auch ihre 
Ernennung zur Jugendgruppen-
leiterin erhalten hat.

Neue Dienste aufgebaut
Während der Pandemie hat-
ten die Malteser zwei neue 

Dienste im Bereich des Sozia-
len Ehrenamts aufgebaut: Der 
Telefonbesuchsdienst bringt 
Menschen durch regelmäßige 
Telefongespräche in Kontakt 
mit anderen, der Besuchs- und 
Begleitungsdienst mit Hund 
bringt Abwechslung und Le-
bensfreude auf vier Beinen in 
Senioren- und Behinderten-
einrichtungen. Letzterer war 
auch an der Ahr im Einsatz und 
besuchte dort jungen und alten 
Betroffenen der Flutkatastophe.

Turnusgemäß standen Wahlen 
an. Hanna Groß und Stefanie 
Rehagen wurden zu Vertreterin-
nen der Helferschaft im Ortsvor-
stand gewählt. Cornelius Dirk 
und Florian Papke erhielten von 
der Versammlung den Auftrag, 
in den kommenden Jahren als 
Kassenprüfer tätig zu werden.

Malteser sind Gesendete
Zum Abschluss der gut be-
suchten Versammlung in der 
Fahrzeughalle des Malteser 
Quartiers zog Andreas Archut 
eine stolze Bilanz des Vorjahres: 
„Die Honnefer Malteser haben 
sich in vielfältiger Weise den 
Herausforderungen unserer Zeit 
gestellt und sind daran gewach-
sen. Ich danke allen unseren 
Aktiven, aber auch den vielen 
Spendern und Förderern, dass 
sie dazu beigetragen haben, 
die Welt ein kleines bisschen 
besser zu machen.“ Dass die 
Malteser Gesendete des Herrn 
Jesus Christus seien, daran 
erinnerte Ortsseelsorger Pfarrer 
Wolfgang Rick und erteilte der 
Versammlung zum Abschluss 
seinen Segen.

Hinsehen – hinhören - helfen! 
Der Tierschutz Siebengebirge ist 7 Tage die Woche für Tiere in 
Not im Einsatz.
Seit 1985 sind die ehrenamtlichen Helfer des Tierschutz Sie-
bengebirge mit viel Herzblut, großem Engagement und enormer 
Ausdauer im Einsatz um Tieren in Not zu helfen.
Wer Tiere liebt und sich gerne ehrenamtlich engagieren möchte, 
ist beim Tierschutz Siebengebirge genau richtig.  
Wer Interesse hat ein Teil der Tierschutz-Familie zu werden 
meldet sich bitte per Email bei brigitte.bley-voelkner@tier-
schutz-siebengebirge.de. Eine ausführliche Einarbeitung und 
Kollegen(innen) die stets mit Rat und Tat zur Seite stehen, 
sind selbstverständlich.
Weitere Informationen zum Tierschutz Siebengebirge und seine 
Aktivitäten erhält man auch im Internet auf www.tierschutz-sie-
bengebirge.de und www.facebook.com/TierschutzSiebengebirge 
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10,50
EUR

Kleinanzeigen-Coupon für private Kleinanzeigen

Veröffentlichen Sie meine Anzeige per 
Chiffre (zzgl. 2,80 EUR Antworten werden 
zugesendet

Ich zahle per Bankeinzug (zzgl. 1,- EUR) 

Absender
Name:

Druck & Verlag Heimbach
Aegidienberger Str. 73
53604 Bad Honnef

Die Bezahlung  der per Fax oder Mail übermittelten Anzeigen erfolgt über Bankeinzug. 
(Bitte haben Sie Verständnis, dass die Anzeige, beim Fehlen entsprechender Angaben, nicht veröffentlicht werden kann)

Bitte IBAN und BIC angeben.

7,50
EUR

150
Zei-
chen

-MAL3
GANZ IN IHRER NÄHE!

SEIT 2012

SEIT 1988

SEIT 1967

Königswinter 
Niederdollendorf

Heisterbacher Straße 11 
Telefon (0 22 23) 90 60 561

Bonn 
Innenstadt

Bad Honnef 
Aegidienberg

Fürstenstraße 6 (Fußgängerzone) 
Telefon (02 28) 63 39 49

Aegidienberger Straße 29 d 
Telefon (0 22 24) 8 04 68

» Verkauf » Vermietung » Gutachten

E-Mail
tockhausen-ivd.de-ivd.de

 info@stockhausen-ivd.de

P I N N W A N D
Per Tel., Fax oder Mail übermittelte Privatanzeigen werden nur 

mit Angabe der Bankverbindung veröffentlicht. 

Text- bzw. Anzeigenvorlagen für Pinnwand-Anzeigen werden nicht 
archiviert. Diese müssen bei wiederholter Schaltung neu eingereicht wer-
den, falls bei Erstschaltung keine Mehrfachschaltung vereinbart wurde..

+++ Kostenlose Parkplätze direkt am Haus +++

Sanitätshaus
Drieschweg 46
53604 Bad Honnef
Telefon 0 22 24 / 33 73
Telefax 0 22 24 / 7 88 35

• Bewegungstrainer
• Gymnastik-Zubehör
• Therapiefahrräder
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe

• Gehhilfen
• Rollstühle
• Pfl egebetten
• Badewannenlifter
• Alles zur häuslichen Pfl ege

Reha-Team Dix: Wir bringen Hilfen

Ihr kompetenter Partner
in Rehatechnik und Pfl egebedarf

• Dauerhafte Gartenpfl ege
• Baumschnitt
• Heckenschnitt
• Neugestaltung und 
  Planen von Gärten  
• Dachrinnenreinigung
• Restaurierung 
  von Gartenmöbel

Oliver Walsdorf

Hohn 15 a
53578 Windhagen -Hohn
Telefon 0 26 45 / 97 38 31
Mobil: 0170 532 9417

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen

03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Senior sucht deutschsprechen-
de Hauswirtschaftshilfe. An drei 
Wochentagen. Konditionen und 
Termine nach Vereinbarung.
mobil: 01575 5921290

Mähe oder Vertikutiere (Moosentfernung) 
ihre Rasenfl äche im Raum Königswinter, 

Bad Honnef
Garten Landschaftsbau Schedemolk Tel. 0172 58050714

Aegidienberger Str. 73   53604 Bad Honnef
Tel.: 0 22 24 / 988 98 30, Fax: 0 22 24 / 988 98 31

Ihr Spezialist fürZeitungen, Broschüren, Bücher, 
Prospekte, Geschäftsdrucksachen u.v.m.

Mail:info@druckverlagheimbach.deVerloren!! Ich habe am Maibaum meine Jacke liegen lassen, und 
leider nicht mehr wieder gefunden, wenn einer eine Idee hat wo 
sie sein könnte, vielleicht hat sie auch jemand für mich gerettet, 
in der Innentasche war noch eine grüne Mütze, ich wäre sehr 
dankbar dafür. Zu melden unter der Telefonnummer 81506

Gartenhilfe einmal wöchent-
lich gesucht. Tel. 02224 8456

Business-Coaching und psychologische Beratung 
(zertifi ziert). Tel. 02224 - 9887 598

Skat-Mitspieler 60+ gesucht. 
Tel. 0172-2694004

Neu im Sortiment:

Berkemann-

Schuhe

(auch für lose Einlagen)
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Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner im und ums Siebengebirge

Wir holen 
Ihnen die Energie

vom Himmel!

53604 Bad Honnef
Höheweg 53
Telefon 02224 / 9750 - 0
Telefax 02224 / 9750 - 23
Email: info@f-piel.de

• Heizung

• Regenwassernutzung

• Bad-Renovierung

• Wasseraufbereitung

• Sanitär
• Kunden-
  und Notdienst
• Solartechnik
• Wärmepumpen

Mit uns erreichen 
Sie Ihre 

Kunden von morgen!

Ihre Landbäckerei

Seit 1880
Rottbitze    St. Katharinen
Windhagen      Aegidienberg

Brotspezialitäten zum Grillen
            von Ihrem Dinkelbäcker
Wir backen für Sie: Pizzafl aden,
Ciabatta, Baguettes, Stangenbrote 
in großer und kleiner Ausführung mit 
verschiedenen Geschmacksrichtungen.

Landbäckerei Oelpenich,
Himberger Str.1, BH-Rottbitze,
Tel. 0 22 24 - 8 02 12

Unsere Öffnungszeiten in Rottbitze: Mo.- Do. v. 5.30 - 13.30 Uhr  
und 14.30 - 18.30 Uhr, Fr. durchgehend 5.30 - 18.30 Uhr, Sa. 5.30 
- 13.00 Uhr u. So. 7.30 - 11.30 Uhr
in Aegidienberg: Mo.- Sa. 6.00 - 13.00 Uhr, So. 8.00 - 11.00 Uhr

Neben verschiedenen mobilen 
Geschwindigkeits-Anzeigeta-
feln (Smiley-Tafeln) verfügt die 
Ortsgemeinde Windhagen nun 
auch über ein stationäres Gerät. 
Die Anzeigetafel wird durch ein 
Solarpanel mit Strom versorgt 
und ist somit unabhängig von 
anderen Stromquellen. 
Mit der Anzeigetafel sollen 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer darauf auf-
merksam gemacht werden, 
dass sie sich in einer Ortschaft 
befinden und dass ggf. eine 
Anpassung der Geschwindig-
keit erforderlich ist. Zusätzlich 
verfügt das Gerät – genau wie 
auch die mobilen Geräte – über 
eine Aufzeichnungsfunktion, 

bei der Anzahl der Fahrzeuge 
und gefahrene Geschwindig-
keiten dokumentiert werden. 
Die Aufzeichnungen werden 
regelmäßig an die Straßenver-
kehrsbehörde übergeben.
Ortsbürgermeister Buchholz 
freut sich darüber, dass mit der 
Maßnahme ein weiterer Schritt 
für die Verkehrssicherheit um-
gesetzt wurde.

Verlag: Aegidienberger Str. 73,  53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 / 988 98 30 • Fax 0 22 24 / 988 98 31

email: info@druckverlagheimbach.de

Mit Ihrer Werbung 
erreichen Sie auch Ihre Kunden von morgen!

Der Bote in Ihrer Region!

StationäreStationäre
 Geschwindigkeits- Geschwindigkeits-

anzeigetafel Windhagenanzeigetafel Windhagen


